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Kommission begeistert von
Villach. Generalprobe im
StadiOn. Thomas Klose

Sicherheit stand beim gemeinsamen Tag der FF Althofen im Mittelpunkt

Meine Feuerwehr im Bezirk:

Nicht nur bei Wettbewerben sind die zahlreichen Jugendlichen
der Feuerwehren vertreten. Auch besondere Aktivitäten stehen
am Programm! JacquelmeWeiß

Hans-Georg Franke, Helmut Hausmann, Bürger-
meister Günther Albe! und Landesfeuerwehrkom-
mandant Rudolf Robin

< ine Kommission des Interna-
-< tionalen Feuenvehrverbandes
-^(CTIF) weilte in Villach. Der

Kommissions-VorsitzendeHans-Georg
Franke: "Ich bin jetzt das fünfte Mal
hier. Von Anbeginn hat alles gepasst.
Man merkt, dass die Kameraden hier
sehr viel Herzblut investieren. " Lan-
desfeuerwehrkommandant Rudolf
Robin: "Wir brennen sozusagen von
Tag zu Tag mehr. Wichtig ist die per-
fekte Zusammenarbeit zwischen dem
Internationalen Feuenvehrverband,
dem Österreichischen Bundesfeu-
erwehrverband, dem Kärntner Lan-
desfeuerwehrverband und der Stadt
Villach."

Generalprobe. Am 22. April geht im
Stadion Lind die Generalprobe für alle
österreichischen Teilnehmer über die
Bühne. "Eine perfekte Gelegenheit,
die Abläufe zu proben, zu testen
und gemeinsam Stimmung und Wer- |
bung für die Wettkämpfe im Juli zu |
machen", so Villachs Bürgermeister ]
Günther Albel. l

er Spaß steht bei den Feuenvehr-
frauen und Feuerwehrmännern
von morgen im Vordergrund.

l Neben anspruchsvollen Trainings ste-
l hen auch spezielle Aktivitäten am
[ Jahresprogrammderjugendfeuerwehr
l - so zum Beispiel auch in Althofen und
l Zweifcirchen.

Initiative Gemeinsam.Sichen Die Poli-
zei besucht die Feuerwehrjugend aus
Althofen! Sicherheit ist ein sehr viel-
schichtiges Thema mit vielen Facetten
und betrifft alle Altersgruppen, insbe-
sondere auch die Jugend von heute.
Grund genug für die Feuerwehrjugend
Althofen einen Vertrag im Rahmen
einer Samstagsübung Anfang April zu
organisieren. Sicherheit und Präven-
tion standen dabei im Mittelpunkt.
Gespannt und interessiert lauschten
die Jugendlichen dem Vortrag über
Cypbermobbing und Kriminalität der
Jugendpräventionsbeamtin, Inspe ktor
Claudia Gössinger, der Polizeünspek-
tion Althofen. Auf alle Fragen und
Anliegen der Jugendlichen hatte sie
die richtige Antwort und gab ihnen
wertvolle Tipps für einen sicheren Weg
in die Zukunft.

Ostern mit der FF Zweikirchen. Die Feu-
erwehrjugend Zweikirchen veranstal-

Die FF Zweikirchen lädt jedes Jahr zahlreiche
Familien zur Osternestsuche ein

tet jedes Jahr eine Osternestsuche. "Da
sind die Jugendlichen der Feuerwehr
sowie die Kinder der Umgebung mit
Elan voll dabei", erzählt der Jugend-
beauftragte der FF Z\yeikirchen, Ge-
rald Dietrichsteiner. Vorab verstecken
die Osterhasen (Betreuer Gerald und
Günther) im Wald die Ostereier und
die Ostersäckchen. Die Kinder müssen
nach einem vorgelegten Parcours dann
die Verstecke finden. "Das Ziel von uns
Betreuer ist, dass egal ob Groß oder
Klein und ob Jung oder Alt jeder ein
Ostersäckchen im Wald findet", so
Dietrichsteiner. "Gleichzeitig ist das
auch ein Training für den Vierberge-
lauf, denn da sind wir auch wieder
dabei. Als Jugendbetreuer freut es
mich auch, dass viele Eltern unserer
Einladung gefolgt sind."
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